
Unsinno. 

DIeZcIlIl IdIrecIlicherEilens 
mhuunin l I e iIt ontelI einen neuen 

»in Japan v tun-litt worden. JII der 
Ihr von lltinnoininn Itiitzte ein an 
II eInen »l«s;, wobei »l) Personen 

«’!II—: Leiieninnicn 
Zur AiIIelInfiIIIIq von 

Echnellsener Kanonen trill, 
wie ans Wien berichtet mitti, dnis onus- 
tcichisch- IInanIIche Meichszlrieqik -:Ini iIIte 
tinIII von ten Delegnticnen nach deren 
Zusammentritt einen außerordentlichen 
Kredit von »Min, Mit lilnloen (81!5, 
"1-"-0,00« ) verlangen. 

Von einerKnlI anfaeipicsit 
—. wurde jüngst der Treibt-r Schmiotin 

Wien. Wohiend des Alilndens von 

chien nnd IliIlIeiI ans dein dortigen 
Centtolvielnnnrlte Ivntoe eine Kuh Ivilo 
Imd spieszte Schinidt anf. Dem llIIs 
glücklichen wurde der ganze Bauch einf- 
geichliyt, Io das-, Ilnn die Gediitme 
hetoushinqen. Bevor noch ätztliche 
hilfe zur -OoiId,n1eIr Schmiot bereits 
todt. 

s 

t 
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»Hu der Stadt wiro our-; 
Alles gefressen!« So entschul- 
digte sich der Fleischer Beder in Braun: 
schweig einem Zeugen gegenüber, alr- er 

mit einem Berufsgeuossen Namen-J 
Jacobi das Fleisch einer bochgradig 
tubertulösen Kuh zu Wurst verarbeitete 
und diese dann in den Handel brachte. 
Beben der ichon einmal mit sechs Ma- 
naten Gefängnis wegen Vergebens 
gegen das Nabrrinaeinittelgeseti bestraft 
worden irar, wurde nenerdinas zu lz 
Jahren Haft, Jakobi zu neun Monaten 
verurtheilt. 

Nach vielen Jahren seine 
Ebrenrettung erlangt bat der 
Handelsmann halt in Eisenach, Thu- 
ringen. Halt war im Mai 1885 wegen 
Diebstahl-J von Aepfeln im Wertbe von 
3 Mart zu drei Monaten Gefängniß 
verurtheilt worden. Kürzlich gelang es 
ibm, nachzuweisen, daß sein inzwischen 
verstorbener Rompagnon damals sal- 
sches Zeugniiz wider ibn abgelegt hatte. 
Das Gericht sprach Halt nunmehr unter 
Aufhebung des ersten Urtheil-H frei und 
legte satnmtliche Kosten beider Verfah- 
ren der Staatskasse znr Last. lieber 
eine halt aus der Staatskasse zu gewah- 
rende Entschädigung faßte das Gericht 
später Beschluß. 

Durch einen elektrischen 
Strom schrecklich neeudet hat 
ein Arbeiter in Maule-. Frankreistxx 
Tetselbe sollte die Lein-un der ehster- 
schen Kraftaulaae auszleinra lLr :,.atte 
sich zu dem Zwecke nui einein ttiieiuen 
an einen Matt festerem-neun Ter elek- 
trische Strom ioar unterbrochen, wurde 

aber, als die Frist iur die Arbeit ver- 

strichen schien, von der Araftstation aus 
wieder geschlossen. Durch eine Bewe- 
gung kam der Arbeiter mit dein Haupt- 
leitungsdraht in Berührung und wurde 
don dem starken Strom erschlagen. Die 

«,-7dnrch den Riemen festgebattene Leiche 
sing Feuer, nnd da die entfernte Kraft- 
station erst nach lanaerer Zeit von dem 
Unsall in Kenutuitt gesetzt werden 
konnte, mukte man den Korber des- 
Verunglückten durch eine Braut-»meine4 
vor völligem Verbrennen schntzeu 

Merirvurdiue Zchiit i a l e 

hatte eine Fabrik in Passiv-, 
Bayern· Die FabriL tu der Stroiistoiie 
ongesertigt trerden ioltten, wurde An- 
fangs der TlIer Fabre von Munde-J n. 

Pumenerer init einein Kosteuanimand 
von M0,000 Mart gebaut. Tie Firma 
liquidirte nach wenigen Jahren is. 
Mann u. Halm erstanden die Fabrik 
um« einen verbattuiinuaßia billigen 
Preis, steckten 66,000 Mart iur Neu- 
einrichtungen, Verbesserungen u. s. iu. 

hinein, allein schon 1880 wurde die 
Fabrik an die Firma Fischer, Deuga n. 

Gwinner in Wien, die iiber Intan 
Mark in das Unternehmen i;ineinsteelte, 
verkauft. Jn lieu-; erioarb die Fabril 
Narbert Pitchinger iu Wien, der iuit 
einem Aufwand von I·t»,000 Mart die 
Fabrik in Stand zu seyen versuchte. 
Nach ungefabr einein Jahre gerieth die 
Firma in Ansturz der sriilzereVeiiney 
Mann, ertdarb sie wieder, und seitdem 
war sie vollständig unsrer Betrieb. Die 
Wittwe Manns bat Iqu neuerlich die 
Fabrik stir llt,tt(«u) Mart auf Abbruch 
an einen aetvisien Wels- uertauft. 

Von eine-n verheert-»den 
Unwetter wurde Diefcl inac- dir 
italienische Provinz Satt-tritt heimge- 
sucht. Ein von Afrita über one mittel- 
iandische Meer daverbrnusender Sturm- 
wind sing sitt) in der Bucht nan Zu- 
terno, entwnrrctn die cetbsrnmc nnd 

Rebftdde der litertterge nnd wars manche 
Oanser iiber den Haufen. Aan den un- 

geheueren Walten-nassen, die der Sturm 
ntit sich sithrte, ergos; sich 12 Stunden 
lang ein surehtharer Strtrzregen. Die 
Bäche vermandeltensich rasch in reißcnde 
Ströme nnd zerstarten in iiirzester Frist 
Brücken, Stras:en, isisenbahnem Han- 
ser nnd ganze Tarsen In den Tdrsern 
Ponteicagnana, tstifionr Peitezzano 
nnd Seti kamen ganze Familien in der 
Wassersiuth um. An Stelle der warten 
und Felder mit ihren celtntucneih Meh- 
siöcken und Orangenlminen sah man 

nach dem Sturme nur mehr nartte zel- 
sen.« Jn Vitri wars due nnstnrnrende 
Wasser eine Seidenspiunerri uber den 
Haufen und tödtete innsArbeiterinnen. 
Jnt Ganzen wurden 40 Leichen gebor- 
gen. Viel mehr Personen wurden aber 
vermißt. Ja Sateruo reichte das- Was- 
ser hier nnd da bis an das zweite Stock- 
werk der Häuser heran. Att- es sich ver- 

» 
en hatte, bedeckte eine Schlamm- 

.. t von einem Fuß Dicke die Straßen 
der Stadt nnd das Erdgeschoß der 
Nase-. 

III-s- 
« 

i— 

Unverniinitige Strafe traf 
eine-n armen verlriippelten Invaliden 
Namens Neunteuiel in Wien. Der 

»Man-I, der lich durch feiner Hände 
Arbeit nicht zu ernähren vermochte und 
lich bei der Polizei als iubiiitenzlos ge- 
meldet lmtte, wurde vom Bezirtsrichter 
wegen Landstreicherei vernommen. Er 
erzählte, er sei beim Militär zum Krüp- 
pel geworden. An den Füßen habe et 
list Wunden; die Hände, die et sich 
beim Militiir brach, lönne er zu schme- 
rer Arbeit nicht gebrauchen. Ui ichte r: 
»Wovon leben Sie?«—Angetlnq- 
ter: »Ich bekomme als Jnvnlide eine 
monntliche Nente von 4 Gulden (sl.-«R), 
zum Leben, Herr Richter, in wenig, 
zum Sterben zu viel.«——:ii ichten 
»Sie sollten trachten, leichtere Arbeit zu 
bekommen« —Anqellagter: ,,;zct) 
wäre seht iroli wenn ich in ein J-nvn 
lidenhans lounneu tonnte, ich habe ji 
meine Gesundheit nu Militiirdienfte ver- 
loten.«——21iichter: ,,Jl)re Oeiinatlyjs 
gemeinde tu is; sur Sie sorgen. «—A n s- 

qellnnten »Die Gemeinde ist io 
ntiu nat-: sie nicht-J iiir mich thun kann. 
Mit in nur zu helfen, wenn ninn mir 
tin-J Nle gibt sur einen Revolver, 
damit ich mich erichieße.« Der Richter 
verurtheilte den Annellugten zu zehn 
Zug-sen streng-zu Arrest-L verichiikft mit 
zwei Insttngecr. Nach Verbtißung der 
Etrnie wurde Neuntenfel von der Vo- 
liiei in seine Oeiuiatliggemeinde abge- 

ich oben. 

»So fifcht man Damme. Den 
Stempeltasten können Sie lich vfeifen. 
Besten Dant übrigens iiir die 10 Mart, 
iotnmen auf Jeden 5.« Diesen Brief 
erhielt neulich ein Berliner Kaufmann· 
Kurze Zeit vorher war zu ihin ein 
Mann getonnnen, der sich als Ange- 
stellter einer Stetuvelfabrit in Hannover 
aus-gab nnd den Kaufmann bewog, 
einen Stempeltasten mit iiw Grimmi- 
typen fiir l« Mark zu bestellen. Jn 
wenigen Tagen langte denn auch ein 
Poetet an, das aber einen Kasten von 
doppeltem Umfang enthielt, und dessen 
Rechnung daher auf 20 Mark lautete- 
Ani Abende deiselben Tages erschien 
auch· der Reisende, um das Geld einzu- 
tasfireu, nnd that sehr erstaunt, als er 
von der zn großen Sendung vernahm. 
lfr erbot sich aber, den Kasten sowie die 
t» Mart versonlich naeh Hannover zn 
senden. Derkileschetftszmann zahlte, und 

»der Reisende versicherte, daß der richtige 
iKaften in wenigen Tagen eintreffen 
Jwerdr. Statt dessen erhielt aber der 
itiaufmann das Eingangs erwähnte 
liebenswürdige Schreiben. 

Hohe Preise fiir Maulefel 
;werden dermalen nicht nnr in den Ver- 
sStaatem wo vor Kurzem englische 
iAgenten bekanntlich gegen sinnt der 

iTlsiere fiir Krieg-Zwecke in Südafrita 
saufiauftetn bezahlt, sondern aneh in 
Siiditalien. Auch dort suchen nämlich 
Beauftragte deg- englischen Krieg-J- 
ininifterininsI alle vertanflichen nnd 
leistungsfähigen Maulthiere zu dem 
gleichen Behnfe an iichzn bringen· Der 
gewöhnliche Preis fnr einen Maulesel 

zbetrcigt in Italien l00 bis 200 Lire 
"k1 Ltra gleich 18.8 (ient-3), ist aber 
jDanl der englischen Nachfrage bis anf 
Inn nnd GW Lire gestiegen. In Ita- 
«lien gibt es- etwa KLEMM Maulesel. 
Bei dem abesfhuischen Kriege der Ita- 
iiener bewahrte-i iich aber diese Thiere 
in Afrika niit,t, nnd das italienische 
Iiriegeininilterinm tanfte Mantesel in 
Andern, Egypten nnd Kleinasiein 

Die erste italienische ani 
e i se u f n b r it ist jiingsthin in Venedig 
gegründet worden, einer Stadt, in der 
wegen ihrer vielen Kanale das Pferd 
die dentbar geringste lfristenzberech- 
tigung hat. Bevor in der Lagunenstadt 
die tleine Trambahn auf dem Lido an- 

gelegt wurde, solt esz dort Leute gegeben 
haben, die nie in ihrem Leben ein Pferd 
sahen. Dem einsahnten Sirnitz-unter- 
nehmen liegt gleicht-acht eine rationelle 
iirwagung zu Munde-. sen Venedig find 
nainlich die Arbeitetotme nett-antun- 
ntiifzig niedrig· Tie Maschinen fur dass 
neue Unternehmen wurden ans Velgieis 
bezogen, woselbst auch nenetianische 
Arbeiter in du« Fabrikation unterrichtet 
wurden. Tit liatnnm des-J »Lande-z der 
tiitronen« an Linie-neu betragt lsi,»«»,- 
»in) bis 18,tnni,««» Ema im Jahre. 

Bei einein Duell leben-Jac- 
fähtlich verwundet wurde letzt- 
liin der Miililentnsiiner Eaiciriai ans 

Denn, Unsinn-.- isr nein-m niit dein 
Atiiiietiescbkilanieiraai Tcinier in 
einen Worin-sankt, womin ein Zwei- 
iamps vereinbart innern-. Nach dem 
ersten Gange ans Pistolen. wobei keiner 
der Duell-taten itai, wisrde das Duell 
mit Sadeln fange-ietzt Hirsch nach dein 
»Las!'« spaltete der Ofiizier seinem 
hieanet das rechn- Echlnsselbein nnd 
liied ilnn ein imndaioikes Fleischsiiick des 
rechten Schnitt-Wams ab. Mit einein 
zweiten Viel-e- hrachie Teiinee seinem 
Gegner ain Eiiknbein eine tlafiende 
Alande bri. Zannich wurde blutiibers 
Yiitdmi in's: Eisital gebracht Teiinek 
staat niit ein«-H leianca Annhieb davon. 
F Wider Willen Falschgeld 
sin Uinlani acieszt haben ein Ge- 
inieindevorilclzer naci ein Posiagent in 
seinem niederklniniiann Landikeiir. Den- 
Wenieindevoksienek nur es gelungen, 
sechs falsche Thaler zn l-esit)lagnalnncn. 
Uns eine Anskaae wurde ihm der Be- 

lscheid, die isaiiisiiaie sofort der Staats- 
anwalischaii einniiendein Dieser Ver- 
pflichtung lani das Gemeindeobetlmupi 
denn auch in der Weise nach, daß er 

das falsche Geld bei der Posiiaise ein- 
zaijltr. Der Poiiageni nahm das Nile 
ohne Anstand an; die Staatsanwalt- 
itdaii iain um ilne Beweis-stärke, nnd 
die salichen Thaler waren nun wieder 

iim Vetiehr. 

Inland 

Von eineniFische in’gWas- 
ser gezogen wurde ein gewisser 
huggins von Cast St· Louis, Jll. Er 
sing mit seinem Freunde Sexton aus 
dem Woodsee einen großen Fisch, und 
um denselben emporznziehen, traten 
beide Männer aus die eine Seite des 
Boote-J· Dabei siel Ouggins über Bord 
nnd ertraui. 

Die Besteigung des But- 
ians Popocatepetl in Mexiko 
durch ein Fräulein Bowman aus Kali- 
sornien hat iu Sport- und wissenschaft- 
lichen Kreise-u beträchtliches Interesse 
erregt. Durch die Besteigung wurde 
die Thatsache unzweifelhaft festgestellt, 
dasz der Popoeatepetl die höchste Berg- 
spitze Mexiloö ist. 

Durch Käse vergiftet wurde 
neulich die aus acht Köpfen bestehende 
Nuß'sche Familie in Warsaw, Jud. 
Sämmtliche Familienmitglieder er- 

krankten bestig, nachdem sie Käsegegess 
sen. Frau Rus; gab sast unmittelbar 
nach dem Genuß der Speise den Geist 
aus. Au dem Auskommen dreier Fami- 
lienmitglieder wurde gezweifelt. 

Fiir ein srecheS Niiiiberstiick- 
lein bildete vor Kurzem Fairsax, Ja» 
den Thatort. Einbrecher drangen dort 
nächtlicher Weile in einen Kaufladen 
ein, luden dass schwere eiserne Geld- 
spind aus einen Wagen, fuhren damit 
eine halbe Meile weit in’s freie Feld 
hinaus und brachen das Spind aus. 
Die Beute der dreisten Schnappbähne 
bildeteu etwa-J Geld, vier goldene und 
vier silberne Taschenuhren. 

Born Jagdgelitnde in'S Ge- 
sängu i f; gewandert sind kürzlich der 
Jtaliener Meriuo und sein Sohn An- 
tonio ans Brootlhn, N. Y. Sie wur- 
den von dem Jagdaufseher Hawtins in 
Clizabeth, N. J» verhaftet, als sie 
Drosseln und andere vorn Gesetz ge- 
schüdte Vögel schaffen. Richter Woodruff 
strafte den Vater um MO, den Sohn 
um 820 und sandte Beide in Ermange- 
lung des Geldes auf 90 Tage nach Nummernc either. 

Gelehrte Verderber um To- 
gelöhnerstellen unter der Kon- 
trolle der 6ivildienst-Koniinission haben 
sich unliingst in lshicago gemeldet. 
Unter den zahlreichen Vetoerbern befan- 
den sich ein 57 Jahre alter früherer 
Universitätszlehrer, welcher augab, teine 
andere Beschäftigung zu finden, um 

seine zwei Kinder ernahren zu touneu, 
ferner ein 55 Jahre alter Ingenieur, 
der angab, mit seiner trauten Gattin 
schon feit einem Jahre ausschließlich auf 
den Verdienst ihrer beiden Tochter ange- 
wiesen zu fein, unt ein Student der 
Medizin, der des Tags sur die Stadt 
tagelohnern wollte, um genug zu ver- 

dienen, des Abends dass liallege besuchen 
zu können 

Einwanderer mit Glas- 
augen scheinen Onkel Sorn nicht ge- 
nehm zu sein. Die Eiiitoatiderungs- 
behörde ordnete dieser Tage die Zurück- 
besörderuna einer Frau Berlin, die in 
Begleitung ihre-Z leahrigen Sohnes 
mit der »Furnesfia« iu New York ein- 
getroffen toar, in ihre Heimath an. 

Frau Berlin hatte nach dem Tode ihre-J 
Mannes ihr Besitztlunn in Birming- 
ham, England, verkauft nnd die Reise 
nach dein viel gepriesenen Dollarlande 
eingetreten, um sich den Mormouen in 
Utah anzuschließen Ihre Zurückwei- 
sung seiten-J der Einwanderung-Zbehörre 
erfolgte jedoch nicht aus diesem Grunde-, 
sondern deshalb, roeil die Tanne ein 
Glaseruge hattet 

Wichtigfnr tatholischeKirs 
chengemeinden ist eine Anord- 
nung, die vor lturzem von Kardinal 
Ledochotvsli, dem bieneralpriisett der 
Kongkegatinn etc- prupngaurla fiel-) 

(Glaubengprofiaaandiy getroffen wor- 
den ist Anlaf;lich einer in der tathos 
lischen Kirchengeineinde zu East St· 
Louis, Jll» entstandenen Kontroverse 
sandte Ledochowgti an den Bischof von 
Belleville die folgende Depesche: »Hei-en 
Sie sofort die itber die Parochie tsast 
St. Louig verhanate Grtommunitation 
anf, da sie unverdient ist. Veranlassen 
Sie Vater lsruse, zu refigniren, und 
ernennen Sie einen Pfarrer, der der 
gleichen Nationalitat aneiehort tvie die 
ttteineindenritaljeder.« Diese endailtige 
Entscheidung stellt das Prinin anf, daß 
in Zutunft in den Ver. Staaten die 
Vischdse siir einetttetneinde nur Pfarrer 
von derselben Nationalitat ernennen 

dürfen. 
Der Befreier des belannten 

F e n ie r S nnd Dichter-J Q’tlleillh, Re- 
verend Mkliabe, ist levthin in Wahea, 
Minn., gestorben- O’tlteilly ward An- 
fangs der Wer Jahre. weil er unter 
den irlltndiichen Regitnentern Propa- 
ganda fiir die Fenier machte, verhaftet, 
des Dochverraths schuldig befunden und 
schließlich in ein anfiralisches Gesäng- 
nisz geschickt, dessen Kavlan McCabe 
war· Ja eitler dnntlen Nacht des Jah- 
res 1809 vertauschte-i die Beiden ihre 
Kleider, und O’tlieillhentlain, mit dein 
Priestetgewand angethan, in einein offe- 
nen Boote ohne alle Lebensmittel auf's 
Meer, wo ihn nach drei Tagen ein 
amerikanische-r Walfiichfänger anf- 
nahm, der ihn nach Liverpool brachte. 
Von dort floh O'tlleillh nach den Ver. 
Staaten. Mclsabe erklärte den Gefang- 
nifzbeansten, c’tlleilla habe ihn liber- 
fallen und ihn gezwungen, init ihm die 
Kleider zn wechseln. Als die Wahrheit 
ruchbar wurde, innßte auch der Priester 
schleunigst nach den Ver. Staaten ent- 
fliehen. Er erhielt vom damaligen 
Bischof Jreland die Tiözese zu Wahea, 
die er 18 Jahre lana verwaltete. 

Au »A« » .-·-v ««-.y-«-.- « 
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Unglück tiber llngliiel bat die 
Familie eine-S gewissen Miller in 
Brootlyn, N. Y» betroffen. Miller ist 
ein Jnvalide nnd muß von seiner Frau 
ununterbrochen gepflegt werden. Eine 
ältere Tochter des Punres tann sich nnr 

auf Krücken fortbewegen, und ein Sohn 
brach vor einiger Zeit bei einem Stnrze 
den Schädel. Das-einzige erwerbgsiilnge 
Mitglied der Familie war die lsjälfrige 
Tochter des Panre53, Annie. Letztere er- 

hielt liirzlich Arbeit in einer Zucker- 
waarenfabril und war wenige Tage 
nach ilxrer litnstellnng an einer Ma- 
schine beschäftigt. Hierbei gerieth sie 
mit einem Finger in die Walzen, nnd 
dieselben zogen die ganze Hand nach. 
Als sie mit der anderen Hand die ge- 
sangenen Finger befreien wollte, wurde 
auch diese von den eisernen Walzen ge- 
packt. Jn wenigen Selnnden war die 
Haut von beiden Händen und Armen 
abgezogen. Tie Maschine wurde sofort 
znm Halten gebracht, nnd der requirirte 
Arzt schaffte Annie nach dein Hospitale. 
Falls sie mit dem Leben davontonnnen 
sollte, wird sie den Gebrauch der Arme 
verlieren. 

ttcesolut unter die Haube 
gebra cht hat sich dieser Tage Theresa 
Louis, eine reichlich dasJ Gardemaß be- 
sitzende Jungfrau von unbestimmtem 
Alter in lshicago. Sie erschien vor 
Nichter Walfs und erkundigte sich nach 
den Kosten einer Trauung. »Wo sind 
der Heiralhserlanbnißschein und der 
Manns-« fragte Seine Ehren. »O, die 
werde ich schon herbringen l'« erwiderte 
die Dame. Damit rauschte sie stolz er- 

habenen Haupte-J hinaus. Eine halbe 
Stunde suater tvar sie wi.der da, den 
Heirathserlanbniskschein in der Hand 
und gefolgt von einein verzagtem klei- 
nen Mitnnchen, dem Barbier Paul 
Stetiham der von seiner energischen 
Braut frisch weg von der Arbeitnach 
demlsterechtigleilstemvel eSkorlirt wurde, 
unt sein ihr gegebenes Eheversprechen 
einzulosen. Ehe er noch recht Zeit sand, 
sich zn iiberlegen, ob er auch wirklich 
heirathen wolle, war er mit der schnei- 
digeu Schönen getraut. Bevor Paul 
jedoch am Arme Theresas den Gerichts- 
saal verließ, erkundigte er sich bei dent 
Kadi nach den Kosten einer Ehescheidung. 

Rache siir eine uralte Ge- 
waltthat will der Matler Stanlev 
von San Frauciåcm ein früherer 

i,,(.sowbon« und dann Matrose in der 
HUniousflotle, nehmen. Er beabsichtigt, 
Pein Regiment von Freiwilligen auszu- 
» bringen, um den Vuren gegen die Eng- 
»lander Hilfe zu bringen, und hofft, daß 
er hierfur eine genügende Anzahl von 
Deutschen, Jxrliiudern und Schotten zu- 

sammentrons ineln kann. Und das Motiv 
seines Vorl:-.ibeus? Der Mailer behaup- 
tet, ein N.«.s.ilomme jenes Stanleh zu 
sein, welchkr dereinst in London ent- 
hauptet wurde-, weil er ein Anhänger 
der im Jus re l-·-87 hingerichteten Rö- 
nigin Maria Stuart von Schottland 
mar. Jene Hinrichtung aber will nun 
der brave Hjlaller an Albion blutig 
elicheu. 

lieber den lsioldsund in den 
Blatt Dilig, S. D» von dem vor 
etlichen »L: rkhen die Vliilter berichteten, 
werden jeist «iiuzelheiten bekannt. Nach- 
oem esei Finden ein Deutscher Namens 
lilranli ZU Jahre lang vergeblich nach 
ltzeld gesucht, stnltierte er, als er sich 
vor einiger Zeit noch seinem »lslaim« 
begab, forinlich iil--.r einen Klumpen 
ler, welcher zum Theil ofsen dalag. 
Dass- slihrle zur Entdeckung einer Ader, 
der Graus vorläufig einige Stiele Erz 
entnahm, dass er in Denver, isol» siir 
87n,u»» verkaufte. Auf alle Falle ift 
von allen ltloldsnnrem die in den 
Schwarzen Bergen « zu verzeichnen 
waren, der von l«1: -«-, gemachte der 
reichste. 

Aug Sorge sur seine Fa- 
ui i l i e M ö. rder und Selbstmörder 
geworden ist der »Er-armer Haigh unsern 
Morri5, Minn. Sein Besitzthum war 
mit einer Ohvothet von 82000 belastet, 
nnd diese Schuld verursachte ihm große 
Sorge. Vor Kurzem trat der 21jiihrige 
Sohn Haighs dem Orden der «Moderu 
Woodinen« bei und liest sein Leben zum 
Betrage von 82000 versicheru. Um 
nun seine Familie in den Stand zu 
setzen, diese Summe zur Tilgung der 
Schuld zu verwenden und ihr ein sor- 
gensreiez Tafeln zu verschaffen, erschoß 
Haigh seinen Sohn. Neben der Leiche 
tödtete er sich hieraus selbst durch einen 
Schuh. Tag- Biutgeld wurde den Hin- 
terbliebeuen ausgezahlt- 

j »Ich tviinsche, sofort ge- 
sbentt zu werden. Ich beiennemich 
sder Ermordung islliottg schuldig!« 
Also ertlärte Robert Ount in San 
Franciscv, als er wegen der Ermordung 

« 

isteorge Elliottö nnd Kaippenbergss dem 
» Oberrichter vorgefiihrt wurde. Augen- 

scheinlich fürchtete sich Hunt vor der. 
bevorstehenden literichtgverhandlungen, 
und er würde, da er Rettung vor der 
Todesstrase selbst fiir unmöglich hielt- 
ein schnelles Ende vorgezogen haben. 
Der Oberrichter verweigerte jedoch die 
Annahme seine-J Schnldigbelenntnisses 
und septe die Prozeßverhandlungen ans ; 

einen der nächsten Tage fest. s 
Als Austeckungsheerde sinds 

V iicher in Michigan entdeckt worden. i 
Zwanzig lslerts des dortigen Staats-i 
Sanitätszratl,-":s, die mit der Durchsicht 
von Auszeichnungen beschäftigt waren, 
erkrankten an der Schtvindsncht und ; 
starben. Bei einer Untersuchung der; 
betreffenden Bücher fand man nun, das; ; 
sie von Tuberkel-Bazillen tviinmelten. 
Man nimmt an, daß ein an der i 

Schwindsucht leitender Clerl die Biicher 
insizirte, indem er beim llmtvenden der 
Blätter seinen Daumen immer mit 
Epeichel beicnchtetc. 

I 
_ 

■■■■■■■■■■■■■■■■■ 

Die Sorte, die Ihr immer gekauft iiabt, und die seit mehr 
als 30 Jahren in Gebrauch ist, hat die Untcrschrift von 

[getragcn 
und ist von Anbeginn an 

unter seiner person]ichen Aufsicht 
liergestellt worden. Easst Euch Uz 

dieser Beziehung von Niemandem tiiuschen. Esilschungen, 
Nachahmungen und Substitute Bind nur Experiment*; und 
ein gefUhrliehes Spiel mit der Gesundheit von Siiuglingcn 
und Kindern—Erfahrung gegen Experiment. 

Was ist CASTORIA 
Castoria ist ein Substitut fiir Castor Ol, Paregoric, Tropfen 
und Soothing Syrups. Es ist unsehiidlieh und angenehm. 
Es enthiilt weder Opium, Morphin nocli andere narkotische 
Bestandthcilc. Sein Alter biirgt fiir seinen Werth. Es 
vertreibt Wiimier und beseitigt Fieberzustiimle. Es heilt 
Diarrhoe und Windkolik. Es erleiclitert die Bescliwerden 
des Zahnens, heilt Verstopfung und Bliihungcn. Es befor- 
dert die Verdauung, regulirt Magen und Darin und verleiht 
♦‘bien gesunden, natUrlichcn Schlaf. Der Kinder Panacae— 
Der Mutter Freund. 

ACHTES CASTORIA IMMER 

Die Sorte, Die Ihr Immer Gekauft Habt, Ist 
In Gebrauch Seit Mehr Als 30 Jahren. 

_THC CENTAUR COMPANY, 7 7 MURRAY STREET, NEW YORK CITY. 

mangl.es « 
An ordinary family ironing can be done on tlie “Kacinb*' 

Mautfle in twenty minutes, without heat or fuel. 
NO FUEL. NO HEAT. NO SCORCHINC. 

Prices within the means of every family. Made in six styles and 
ten sizes, for Families, Hotels, etc. Every Mangle Guaranteed. 

Send 2c stamp lor new illustrated Catalogue, with prices. 
THE RACINE MANGLE CO., Racine, Wis. 

IN. N. S. POULTRY FENCING 
is tnorougmy interwoven dui nas long Horizontal wires, 

which classes it as 

X FENCE, NOT A NETTING. 
Like a fence, it can be properly stretched and erected with 
few posts and without top and bottorfi rails. Has cable selv- 
age and a cable running through the fence every foot. 

Eiach roll contains the famous M. M. S. trade mark. 
None other genuine 

We ire manufacturers also of tie* following famous fences: 

CABLED FIELD AND HOG FENCE 
with or without lower cable barbed. All horizontal 

STEEL WEB PlSET FENCE 
pi>»ks, cemeteries, P*. n; posts, etc. Everything 

tie* hesLoi its kind. 

QE. KALB FENCE CO., 1UQ High Si., DE KALB, ILL. Pat. July W.lsyo. Pat. July#, 18‘J7. 

We carry a 
stock of goods 
valued at 

51,500,000.00 

“7 

We receive 
from 10,000 to 
25,000 letters 
every day 

j We own and occupy the tallest mercantile building in the world. We have 
over 2,000,000 customers. Sixteen hundred clerks are constantly 

engaged filling out-of-town orders. 

OUR GENERAL CATALOGUE is the book of the people —it quotes 
Wholesale Prices to Everybody, has over 1,000 pages, 16,000 illustrations, and 
60,000 descriptions of articles with prices. It costs 72 cents to print and mail 
each copy. We want you to have one. SEND FIFTEEN CENTS to show 

^ your good faith, and we’ll send you a copy FREE, with all charges prepaid. 

MONTGOMERY WARD & 
^*2._ ... _ _. _MU 

“Racine Folding Bath Cabinet 
affords as thorough und beneficial a Turkish, Russian or Medicated bath as 
can be secured in any of the most extensive Turkish hath Establishments in tn« 
country and at an expense of 4 to •» cents per bath Indispensable to the health and 
comfort of any home Extensively used and endorsed by leading physicians. Semi 

1 cent stamp for :r.i-page Illustrated catalogue. Price within the means ol 

U 
every family. Agents wanted In unoccupied territory, 

RACINE MANGLE CO., Racine, Wis. 

SfciND US ONEDOULMJf 
it this ad. out and send to us with 91.00, and wc will .-end }••- *■* 

NM1 1311’llOVKll A» MK Q( KCM I’AKLOR OllbiN, by freight C. 0. 1* •"•jit 
in ciaminail'in. \ ou can examine it at your nearest freight depot «« | 
if v'.u find it exactly as represented, equal to organs that retail at \ 
tl v.oe lo #loo.ou, the gr eatest valueyouever savrand far better tiiaii 
organs ad' ertlsed by others at more money, pay the freight agent our 

•(Trial UO duraoffnr price, 931.76, less the61, or $30.76 end freight eiiargae. 

$31.75 IS OUR SPECIAL 90 DAYS PRICE. 
T- 1 ■- ■ 1 .. .-.I- price chary 
ed by others. Such au otter waa never made before. 

TUC AplJC HU CCVJ Uoeeof the moetdarableaadeweeteettoned in 
I Ht AUnflC yULCn atrumenteever made. Fromtheillu.dnitum 
ih'iwiL which la engraved direct from a photograph, you 'in lorni 
eotno Idea of its beautiful appearance. Made from So! 
Quarter Sawed Oak, antique finish, handsomely dec-on 
ed and ornamented, latest 1899 Style. 'I**1,1 Ai 
fi feet 6 Inches high, 42 Inches long, 2J inches wide 
350 pounds; contains 6 oetatea.il stops as follows: 1)1 
Principal, Dulclana, Heiodle, teieatc, Cremona, Haas 1 

Treble I uuplar, IHapaaoo forte, Principal fart*, and Vox 
nil 2 Ocla*o I oupicra, 1 Tone Hwell, 1 brand Organ Swell 
Orrhcatral Toucd Itnaoaatury Pipe quality Keeda, 1 Betof 
Hweet Melodia Keeda, 1 Betof 87 Charmingly Brilliant 

Keeda, 1 bet of 24 Klrh Bellow Hmootb IHapaaoo Keeda, 
24 Pleasing Hoft Helodloue Principal Keeda. 

instruction nook pumisnea. 
CUARANTEED25YEARS 
Arme q<i<-en Organ we Issue a written binding25 
guarantee, by the terms and condition* of which 
part giv. s out we repair it free of charge. Try 
month and w e will refund your money if you are 
pt.rl*"ily ati tied. fcOOoftheae organa will he aold 
931 7&. Order aloof*. Don’t delay. 

OUR RELIABILITY IS ESTABLISHED Lf.v 
not dealt with us ask your neighbor about us, write 
the nuhllsher of tliis naner. or Metropolitan National 
Hank, National Hank of Ihn KeputlUC, or Hank of Commerce, Cilluago; or Herman Exchange Hank New York or 
any railroad or expreas company In Chicago. W. I,.,, a o,ml of„,rr atsu.ooo oo, occupy entire one of the la'rir- 
..< block* in Chicago ami employ orer Mu people lu our own building. humkIl OHi.aNnxi aea on 
•Pi mxin, till uo aad «[.; also everything In musical instrument* at lowest wholesale price*. Write for free, 
ipr,oal organ, piano and musical Instrument catalogue. Address, 
SEARS,*ROEBUCK <Sc CO. (Inc.). Fulton, Detplainesand Wayman Sts., CHICACO, ILL. 


